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Was ist Interreg?

■ Ein Programm der Europäischen Territorialen Zusammenarbeit, das durch den 
Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) kofinanziert wird

■ Ein Hilfsmittel zur:

– Stärkung der räumlichen, sozialen und wirtschaftlichen Kohäsion der EU

– Verringerung der Entwicklungsunterschiede zwischen den Ländern und Regionen 
der EU
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Kooperationsgebiet 2021-2027

Gesamtes luxemburgisches Staatsgebiet

Provinz Luxemburg, Provinz Lüttich, Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens

Das Saarland und ein Großteil von Rheinland-Pfalz

Départements Moselle, Meurthe-et-Moselle, Meuse
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Budget

■ Kofinanzierungssatz: max. 60% 

■ 2014-2020

– ca. 133 Mio. EUR an EFRE-Mitteln

– ca. 233 Mio. EUR an gesamten Investitionen

■ 2021-2027

– ca. 182 Mio. EUR an EFRE-Mitteln

– ca. 303 Mio. EUR an gesamten Investitionen
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Prioritäten 2021-2027

1. Eine grünere Großregion                                    51 Mio. €

– Anpassung an den Klimawandel

– Kreislaufwirtschaft

– Schutz der Natur und der biologischen Vielfalt

2. Eine sozialere Großregion 51 Mio. €

– Arbeitsmarktinfrastrukturen

– Infrastruktur für allgemeine und berufliche Bildung 

– Zugang zur Gesundheitsversorgung

– Kultur und nachhaltiger Tourismus
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Prioritäten 2021-2027

3. Eine bürgernähere Großregion                                  47,5 Mio. €

– Integrierte Entwicklung in ländlichen und Küstengebieten

4. Eine bessere Governance der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit in der Großregion

– Zusammenarbeit im Rechts- und Verwaltungsbereich

– Zwischenmenschliche Maßnahmen zur Stärkung des 
gegenseitigen Vertrauens

– Sonstige Maßnahmen zur Unterstützung einer besseren 
Governance der Zusammenarbeit
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20,5 Mio. €



Prioritätsachse 1: 
Eine grünere Großregion 

SZ 1: 

Förderung der Anpassung an den Klimawandel und der Katastrophenprävention und der 

Katastrophenresilienz unter Berücksichtigung von ökosystembasierten Ansätzen
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Vorhaben in den Bereichen Wasserwirtschaft, Land- und Forstwirtschaft sowie Weinbau und Fischzucht

Vorhaben im Rahmen der Stadtentwicklung und der ländlichen Siedlungsentwicklung und Verwaltung 

 Innovation, Bildung und Prävention



Prioritätsachse 1: 
Eine grünere Großregion 

SZ 2: 

Förderung des Übergangs zu einer ressourceneffizienten Kreislaufwirtschaft
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Förderung einer schonenden und effizienteren Nutzung von Ressourcen in allen Wirtschaftssektoren der GR

Förderung einer kreislauforientierten Wirtschaft in der GR



Prioritätsachse 1: 
Eine grünere Großregion 

SZ 3: 

Verbesserung des Schutzes und der Erhaltung der Natur, der biologischen Vielfalt 

und der grünen Infrastruktur, auch in städtischen Gebieten, 

sowie Verringerung aller Formen von Umweltverschmutzung
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Erhaltung und Förderung der biologischen Vielfalt, Stärkung des ökologischen Verbundes durch Natur- und 

Landschaftsschutzprojekte sowie land- und forstwirtschaftliche Projekte

Förderung der Biodiversität durch eine nachhaltige Stadtentwicklung

Reduzierung der verkehrsbedingten Umweltverschmutzung durch die Förderung von nachhaltigen Formen der 

grenzüberschreitenden Mobilität



Prioritätsachse 2: 
Eine sozialere Großregion 

SZ 4: 

Verbesserung der Effektivität und des inklusiven Charakters der Arbeitsmärkte und des Zugangs zu 

hochwertigen Arbeitsplätzen durch Entwicklung sozialer Infrastruktur und Förderung der Sozialwirtschaft
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Bessere Anpassung des Arbeitskräfteangebots an die Bedürfnisse des grenzüberschreitenden Arbeitsmarkts

Grenzüberschreitende Maßnahmen zur Förderung von Beschäftigung



Prioritätsachse 2: 
Eine sozialere Großregion 

SZ 5: 

Verbesserung des gleichberechtigten Zugangs zu inklusiven und hochwertigen Dienstleistungen in den 

Bereichen allgemeine und berufliche Bildung sowie lebenslanges Lernen durch Entwicklung barrierefreier 

Infrastruktur, auch durch Förderung der Resilienz des Fern- und Online-Unterrichts in der allgemeinen und 

beruflichen Bildung
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Stärkung und Ausweitung der grenzüberschreitenden Koordination der Aus- und Fortbildung von 

Erziehern/Erzieherinnen und Lehrern/Lehrerinnen, der frühkindlichen Bildung, sowie der allgemeinen primären und 

sekundären Bildung

Stärkung der grenzüberschreitenden beruflichen Aus- und Weiterbildung sowie des grenzüberschreitenden 

lebenslangen Lernens 

in der GR 

Vertiefung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen Hochschulen in der GR 



Prioritätsachse 2: 
Eine sozialere Großregion 

SZ 6: 

Sicherstellung eines gleichberechtigten Zugangs zur Gesundheitsversorgung und Förderung der Resilienz 

von Gesundheitssystemen, einschließlich der Primärversorgung, 

sowie Förderung des Übergangs von institutioneller Betreuung zur Betreuung in der Familie und in der 

lokalen Gemeinschaft
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Unterstützung der Prozesse zur Schaffung und Verbesserung eines rechtlichen und operativen Rahmens für die 

grenzüberschreitende Gesundheitskooperation

Einrichtung einer Gesundheitsbeobachtungsstelle auf der Ebene der GR und grenzüberschreitende Überwachung 

der Bedarfe im Gesundheitsbereich

Verbesserung der Funktionsweise der grenzüberschreitenden Gesundheitsdienste und Ausbildung von 

medizinischem, pflegerischem, medizinisch-sozialem und paramedizinischem Personal 



Prioritätsachse 2: 
Eine sozialere Großregion 

SZ 7: 

Stärkung der Rolle, die Kultur und nachhaltiger Tourismus 

für die Wirtschaftsentwicklung, die soziale Inklusion und die soziale Innovation spielen
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Bewahren und Aufwerten des kulturellen Erbes der GR und Erleichterung der Zusammenarbeit von Künstlern und 

Kulturschaffenden sowie dem Publikum 

Aufbau, Stärkung und Förderung von touristischen Angeboten auf der Grundlage des kulturellen Erbes der GR 

Aufbau, Stärkung und Förderung von touristischen Angeboten auf der Grundlage des Naturerbes der GR

Transversale und logistische Unterstützung für die Tourismusförderung des Kultur- und Naturerbes



Prioritätsachse 3: 
Eine bürgernähere Großregion 
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Analyse funktionaler Räume und Organisation von Dialogformaten oder partizipativen Ansätzen

Unterstützung von integrierten Entwicklungsaktionen der bestehenden Kooperationsstrukturen

Kapitalisierung zwischen den grenzüberschreitenden Initiativen 

SZ 8: 

Förderung der integrierten und inklusiven sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen lokalen Entwicklung, 
der Kultur, des Naturerbes, des nachhaltigen Tourismus 

und der Sicherheit außerhalb städtischer Gebiete



Prioritätsachse 4: 
Eine bessere Governance der grenzüberschreitenden

Zusammenarbeit in der Großregion
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Aufbau von Kapazitäten im Bereich der rechtlichen und administrativen Zusammenarbeit 

Bearbeitung sektorenspezifischer rechtlicher und administrativer Hindernisse 

SZ 9:

Verbesserung der Effizienz der öffentlichen Verwaltungsstellen durch Förderung ihrer Zusammenarbeit auf 
den Gebieten Recht und Verwaltung sowie der Zusammenarbeit zwischen Einwohnern, den Akteuren der 

Zivilgesellschaft und den Institutionen, insbesondere mit dem Ziel der Beseitigung rechtlicher und sonstiger 
Hindernisse in Grenzregionen



Prioritätsachse 4: 
Eine bessere Governance der grenzüberschreitenden

Zusammenarbeit in der Großregion
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Kleinprojekte zur Unterstützung von gesellschaftlichen und zwischenmenschlichen Aktivitäten in der Großregion 

SZ 10:

Aufbau gegenseitigen Vertrauens, insbesondere durch Förderung der Zusammenarbeit zwischen Bürgern



Prioritätsachse 4: 
Eine bessere Governance der grenzüberschreitenden

Zusammenarbeit in der Großregion
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Unterstützung bei der Umsetzung der Prioritäten des Raumentwicklungskonzepts der GR (REKGR)

Stärkung der funktionalen Beziehungen um eine ausgewogene räumliche Entwicklung in der GR zu erreichen 

Unterstützung von sektoralen und sektorenübergreifenden Ansätzen für die grenzüberschreitende Governance 

SZ 11:

Weitere Maßnahmen zur Unterstützung von „Bessere Governance in Bezug auf die Zusammenarbeit“



Neuerungen

■ funktionale Räume

– Räume innerhalb des Kooperationsprogramms, die selbst Projektaufrufe starten 
und verwalten können

■ Interreg-spezifisches Ziel

– Projekte in diesem Ziel werden darauf abzielen, administrative, juristische und 
zwischenmenschliche Hürden abzubauen

■ Verstärkte Nutzung von vereinfachten Kosten

– Personal-, Verwaltungs- und Reisekosten werden auf Basis vereinfachter Kosten
berechnet
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Meilensteine

■ März 2022 – das Kooperationsprogramm wird der Europäischen Kommission vorgelegt

■ Oktober 2022 – die Europäische Kommission genehmigt das Kooperationsprogramm
(voraussichtlich)

■ Oktober 2022 – Am 10. Oktober findet die Auftaktsitzung des Programms in Luxemburg in 
der Abtei Neumünster statt. 

■ Erster Projektaufruf: 15. November 2022 - 31. Januar 2023
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VIELEN DANK FÜR IHRE
AUFMERKSAMKEIT

www.interreg-gr.eu
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@InterregGR


